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In eigener Sache 

Letzte gedruckte Ausgabe 
Infolge der desolaten aktuellen Finanzlage unserer Gemeinde und mit dem deutli-
chen Sparauftrag der Gemeindeversammlung vom letzten Dezember wurde das 
Budget auf zusätzliche Sparmöglichkeiten geprüft. Fündig wurde man auch bei 
den Druckkosten für unser Dorfblatt. An der Gemeindeversammlung vom 20. Feb-
ruar wurde der Voranschlag 2008 vom Bättwiler Souverän genehmigt. Deshalb 
erscheint das Bäramsle-Blatt ab Juni 2008, voraussichtlich bis zu einer deutlichen 
Gesundung der Gemeindefinanzen, als PDF-Ausgabe unter www.baettwil.ch in 
der Rubrik „Aktuelles“. 

Direktlink: www.baettwil.ch/a_aktuelles.shtml 

Einwohnerinnen und Einwohner ohne Internetzugang erhalten ab Erscheinungs-
tag auf der Gemeindeverwaltung einen schwarz-weiss Ausdruck des Bäramsle-
Blattes in Kopienqualität. In begründeten Fällen wird der Ausdruck per Post zuge-
stellt; bitte melden Sie sich dafür telefonisch bei der Gemeindeverwaltung. 

Auswärts wohnhafte Interessenten und bisherige Abonnenten melden sich bitte 
ebenfalls bei der Verwaltung, Telefon 061 735 96 96, wenn sie regelmässige 
Postzustellung des Ausdrucks wünschen. Der Abonnementspreis wird auf Fr. 15.- 
pro Jahr gesenkt. 

Medienvertreter, Nachbargemeinden und weitere interessierte Personen können 
E-Mail-Zustellung der PDF-Ausgaben an ihre Mailbox bestellen. Dieser Service ist 
kostenlos. Schreiben Sie eine E-Mail an baeramsle@gmx.ch und Sie werden in die 
Versandliste aufgenommen. 

Die Inseratenpreise werden halbiert, 1 Seite (Rahmen 12,8 x 18,8 cm) kostet neu 
Fr. 50.-, ½ Seite (Rahmen 12,8 x 9,2 cm) Fr. 25.-. Senden Sie Ihr fertig gestal-
tetes Inserat im Bildformat JPG, GIF oder PNG, als Worddatei oder als PDF an 
baeramsle@gmx.ch. Die Redaktion kann die Gestaltung der Inserate leider nicht 
mehr übernehmen. 

Beim Einsenden von Beiträgen ändert sich nichts, jedoch hat die PDF-Ausgabe 
zwei Vorteile: Farbfotos werden farbig bleiben und müssen nicht mehr in maxi-
maler Auflösung eingeschickt werden. Bilder mit zu wenig Kontrast oder einem 
auf der schwarz-weiss Kopie kaum mehr zu erkennenden Motiv werden jedoch 
nicht publiziert. 

Nachstehend die Daten für 2008: 
 Redaktionsschluss Erscheinen PDF 
Sommer 28. Mai 9. Juni 
Herbst 20. August 1. September 
Advent 12. November 24. November 
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Aus dem Gemeinderat 

Verkauf Liegenschaft Krone 
Seit Mitte Januar steht der durch Peter Glaser freundlicherweise unentgeltlich er-
stellte Schatzungsbericht für die Krone unter www.baettwil.ch/a_aktuelles.shtml 
zur Verfügung. Im Bericht wird die Liegenschaft auf rund 1,5 Millionen Franken 
geschätzt. Der Gemeinderat hat entschieden die Krone vorerst zweimal auszu-
schreiben. Verbindliche Kaufangebote werden bis 31. März 2008 entgegengenom-
men. An der Gemeindeversammlung vom 20. Februar hat der Souverän dem 
Gemeinderat die Erlaubnis zum Verkauf der Krone erteilt, dabei jedoch einen 
Minimalpreis von 1,3 Millionen Franken für die gesamte Liegenschaft festgelegt. 
 
Einrichtung einer Grossleinwand während der Euro 08 
Bruno Fisch hat ein Gesuch um das Einverständnis der Gemeinde zur Einrichtung 
einer Leinwand bis Grösse 3m für die öffentlichen Übertragungen der Länder-
spiele während der Euro 08 vom 7. bis 29. Juni 2008 eingereicht. Die Zustim-
mung wurde erteilt, jedoch mit dem Hinweis, dass alle weiteren notwendigen 
Bewilligungen eingeholt werden. 
 
Cablecom Kabelnetz 
Nach dem Artikel in der Januar-Ausgabe fand eine erste Sitzung mit Vertretern 
der umliegenden Gemeinden und einem potentiellen Telecomanbieter statt. Auch 
liegt dem Gemeinderat eine Kopie des Schreibens vor, mit welchem die Gemeinde 
Metzerlen-Mariastein den Konzessionsvertrag mit der Cablecom per Ende Ver-
tragsdauer, 7. August 2010, gekündigt hat. 

Der potentielle Anbieter wird ein Angebot für die für Digital-TV nötige Aufrüstung 
des Netzes unterbreiten, sobald sich abzeichnet, dass sich die entsprechenden 
Investitionen auch rechnen. Dafür müssen auch die umliegenden Gemeinden mit-
ziehen. 

Weil auf Anfragen zur Einführung von Digital-TV seitens Cablecom keine Reaktion 
erfolgte, hat der Gemeinderat beschlossen, der Firma Cablecom GmbH in Zürich 
eine Absichtserklärung betreffend Kündigung des Konzessionsvertrags zuzu-
stellen. Cablecom wird mit diesem Schreiben aufgefordert, die Bedingungen und 
Kosten für die Übernahme des Leitungsnetzes klar zu definieren und der Ge-
meinde Bättwil bis 30.04.2008 ein entsprechendes Angebot zu unterbreiten. 

Da Bättwil an die Gemeinschaftsantenne Reinach angeschlossen und die Versor-
gung so sichergestellt ist, zwingt sich kein sofortiges Handeln auf.  
 
Sozialkreis Solothurnisches Leimental - SOSOL 
Nach dem Inkrafttreten des neuen kantonalen Sozialgesetzes per 1. Januar 2008 
wird der SOSOL in Zukunft nicht mehr so amten können wie bisher, sondern nur 
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noch als Aussenstelle einer Sozialregion, welche als Richtgrösse mehr als 12'000 
Einwohnerinnen und Einwohner umfassen muss. Konkrete Details betreffend Auf-
gaben, Leistungen, Stellenprozenten und Berechnung des Lastenausgleichs wer-
den ausgearbeitet werden müssen. Für die Umstellung ist ein Zeitrahmen von 
fünf Jahren vorgegeben. 
 
„Leimental von Binningen bis Burg“ 
Der Gemeinderat stimmt der vom Verkehrsverein Leimental beantragten Kosten-
beteiligung von 15 Rappen pro Einwohner für die 6. Ausgabe „Leimental von 
Binningen bis Burg“ einstimmig zu. Die Gemeinde erhält dafür hundert Gratis-
ausgaben, welche an Interessierte und Neuzuzüger abgegeben werden können. 
 
Neues Ersatzmitglied WEKO 
Auf Vorschlag der WEKO wählte der Gemeinderat Heinz Vifian als neues Ersatz-
mitglied. Bei seiner ersten Teilnahme an einer Sitzung der Werkkommission 
wurde Heinz Vifian als neues Behördenmitglied begrüsst und vereidigt. Der 
Gemeinderat wünscht ihm alles Gute und viel Freude bei der Kommissionsarbeit. 
 
Massive Verschmutzung der Rüttihofstrasse 
Nach der schriftlichen Intervention eines Einwohners befasste sich der Gemeinde-
rat mit den beunruhigenden Ausmassen der Verschmutzung durch Hundekot. 
Kurz nach der Publikation von Glosse und Kommentar von Marcel Sauthier auf der 
Homepage teilten Einwohner der Gemeinde mit, um wessen Hund es sich handeln 
könnte. Der Gemeinderat hat beschlossen, die Angelegenheit der lokalen Polizei 
zur weiteren Untersuchung weiterzuleiten. 

Leider hat sich in der Gemeinde ein weiterer bedenklicher Vorfall mit einem Hund 
ereignet. Ein Kind wurde gebissen und musste ärztlich versorgt werden. Der 
Hundehalter ist den Eltern nicht bekannt. Es wurde Anzeige gegen Unbekannt 
erstattet. 

An dieser Stelle sei ausdrücklich festgehalten, dass Hundebesitzer grundsätzlich 
für ihre Tiere haftungspflichtig sind und sowohl zivil- als auch strafrechtlich be-
langt werden können. 
 
Gemeindebeiträge an die Schulzahnpflege 
Die Gemeindeversammlung vom 20. Februar hat das neue Regulativ mit Inkraft-
treten per 1. März 2008 genehmigt. Die Gemeindebeiträge werden abgestuft neu 
bis zu einem satzbestimmenden Einkommen von Fr. 65'000.- ausgerichtet. Mass-
gebend für die Abgrenzung der Abrechnung nach altem oder neuem Regulativ ist 
das auf der Zahnarztrechnung vermerkte Behandlungsdatum. Bitten Sie also den 
Zahnarzt bei laufender Behandlung um Aufteilung der Rechnung. Bei fehlender 
Aufschlüsselung wird die neue Regelung für die gesamte Rechnung angewendet. 
Umstehend die ab 1. März 2008 gültigen Beitragssätze: 



6 

Einkommens- 
klasse 

Satzbestimmendes Einkommen der letzten 
definitiven Staatssteuerabrechnung in Fr. 

Gemeindebeitrag 
in % 

1 0 – 25’000 80 
2 25'001 – 35’000 70 
3 35'001 – 45’000 60 
4 45'001 – 50’000 50 
5 50'001 – 55’000 40 
6 55'001 – 60’000 30 
7 60'001 – 65’000 20 
8 Ab 65’001 0 

 
Das Regulativ kann von www.baettwil.ch/g_reglemente.shtml heruntergeladen 
oder auf der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
 
Schulen Leimental unter einem Dach 
Die Gemeinderäte Ressort Schule werden mit Thomas Klaiber, Präsident des Vor-
standes OZL, ein Gespräch führen, um die Grundlagen für die Umsetzung des 
Konzepts Schulen Leimental unter einem Dach zu schaffen. Vorgesehen war die 
Einführung auf anfangs 2009, wobei sich eine Verschiebung auf 2010 abzeichnet. 
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Gemeindeverwaltung 

Hundesteuer 2008 
Die Hundesteuer ist für jeden von Ihnen gehaltenen Hund, der jeweils am 1. April 
älter als 3 Monate alt ist, zu bezahlen. Das Hundezeichen gilt als Quittung für die 
bezahlte Hundesteuer und ist am Halsband des Hundes anzubringen. Anlässlich 
des Einzuges der Hundesteuer müssen Sie der Gemeinde zur Führung des 
Gemeinderegisters folgende Daten angeben: 

 Name, Vorname und Ihre Adresse 
 Microchip- oder Tätowiernummer: 

Registrierungsnachweis der Datenbank „ANIS“ oder Anmeldefor-
mular des Tierarztes. Handgeschriebene Zettel mit der Chipnummer 
werden nicht akzeptiert! 

 Genaue Rasse, bei Mischlingen die Rasse der Elterntiere. 

Die Hundezeichen für 2008 können bis spätestens 30. April 2008 zu den Schalter-
öffnungszeiten bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 

Die Kosten betragen pro Hund Fr. 70.--. Abgabebefreite Hundehalter/Innen 
bezahlen Fr. 20.-- pro Hund, sofern sie die entsprechenden Ausweise vorlegen. 

Die Tollwutimpfpflicht für Hunde und Katzen wurde im Kanton Solothurn auf den 
31. März 1999 aufgehoben. Es wird empfohlen, die Tiere auf freiwilliger Basis 
impfen zu lassen. Bei Grenzübertritten müssen Sie für Hunde und Katzen, die 
älter als 5 Monate alt sind, weiterhin ein gültiges Zeugnis dabei haben, welches 
die Tollwutimpfung bestätigt. 

Hundebesitzer/Innen, welche das Kontrollzeichen bis zum 30. April 2008 nicht ab-
holen, werden zusätzlich mit Fr. 10.-- belastet. 
 
Wasserverbrauch 
Damit der maximale Tagesverbrauch des Wasserbezuges vom WHL nicht über-
stiegen wird, sind grössere Wasserbezüge (Neuauffüllungen von Schwimmbädern, 
Kulturland- oder Sportplatzberegnungen etc.) von mehr als 30 Minuten Dauer 
vorgängig mit dem Brunnmeister, Max Auer (Tel. direkt 079 667 59 68), abzu-
sprechen. 
 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung im Mai 2008 
Über die Feiertrage im Mai sind die Büros der Gemeindeverwaltung an folgenden 
Tagen geschlossen: 

Auffahrtsbrücke: 1. und 2. Mai 2008 
Pfingstmontag: 12. Mai 2008 
Fronleichnamsbrücke: 22. und 23. Mai 2008 
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Banntag 2008 

Treffpunkt: Donnerstag, 1. Mai 2007, 14.00 Uhr, Gemeindehaus Krone 

Ziel:  ca. 16.00 Uhr, Areal Birkenhof 

Die Feuerwehr ist für die Hauptorganisation 
des Anlasses verantwortlich. Es werden wie 
jedes Jahr Getränke und Grilladen zur 
Verfügung gestellt. Infolge des reduzierten 
Budgetpostens kann der Anlass aber nicht 
mehr ganz gratis durchgeführt werden. Die 
Gemeinde beteiligt sich mit Fr. 1'000.- an 
diesem Anlass. Sämtliche Helferinnen und 
Helfer werden den Banntag unentgeltlich 
bestreiten. Für die weitere Organisation ist die 
Feuerwehr zuständig und ein allfälliger Erlös 
des Anlasses fliesst dann wiederum der 
Feuerwehr zu. 
 

Die Feuerwehr und der Gemeinderat würden sich freuen, recht viele Ein-
wohnerinnen und Einwohner begrüssen zu dürfen. 
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Obere Reihe v.l.: Gfr Kurt Thüring; Fw Thomas 
Ulrich; Wm Christian Alt, FW Bättwil. 
Untere Reihe v.l.: Sdt Karin Fröhlich, Wm Rolf 
Widmer, FW Witterswil; Sdt Rob Stijlen, FW 
Bättwil. 

Zivilstandsamt 

Wir gratulieren 
 
Hanneli Kaufmann zum 80. Wiegenfest am 4. April. 
 
 

 

Kommissionen 

 
 
5. Tower-Running, Messeturm Basel 

Am Samstag, 23. Februar 2008 fand 
im Treppenhaus des 105 Meter hohen 
Basler Messeturms das 5. Tower-
Running statt. 355 Läuferinnen und 
Läufer nahmen an diesem spektakulä-
ren Rennen über 31 Stockwerke und 
542 Treppenstufen teil. In der Kate-
gorie Team Feuerwehr – die Strecke 
muss mit voller Einsatzmontur und 
Atemschutzgerät bewältigt werden –  
nahmen dieses Jahr über 150 Feuer-
wehrleute aus der ganzen Schweiz 
und dem Elsass teil. Darunter auch 
etliche Mannschaften aus Berufs-, 
Werks- und Stützpunktfeuerwehren. 
Auch dabei waren bereits zum 3. Mal 
zwei gemischte Teams der Feuerweh-
ren Witterswil und Bättwil. Mit dem 17. 
und 46. Schlussrang haben die beiden 

Feuerwehrteams eindrücklich unter Beweis gestellt, dass sie auch extreme Anfor-
derungen bewältigen können und die Zusammenarbeit der beiden Ortsfeuerweh-
ren in den Mannschaften schon seit längerer Zeit bestens funktioniert. 

17. Feuerwehr Bättwil Team Panettone 46. Feuerwehr Witterswil/Bättwil 2 
 

47. Ulrich Thomas Bättwil 6.31,5 
49. Alt Christian Bättwil 6.32,2 
51. Thüring Kurt Bättwil 6.34,2 

 

139. Widmer Rolf Witterswil 9.30,0 
140. Fröhlich Karin Witterswil 9.32,6 
141. Stijlen Rob Bättwil 9.46,5 
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Werkkommission 
Bei der regelmässigen Trinkwasserkontrolle wurde am 18. Januar 2008 zusätzlich 
zu den üblichen Kontrollstellen auch die Wasserqualität des Dorfbrunnens wieder 
einmal getestet.  
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Schulen 

Neue Instrumente und Lehrkräfte 
Uns ist es sehr wichtig, Ihnen ein möglichst optimales und 
attraktives Kursangebot unterbreiten zu können. Deshalb 
freut es mich besonders, Ihnen mitteilen zu können, dass die 
Kinder seit neuestem an unserer Schule Unterricht in Oboe 
und Fagott belegen können. Diese beiden zur Familie der 
Doppelrohrblätter zählenden Instrumente sind festes Bestand-

teil in jedem Orchester und es würde mich nicht überraschen, wenn einige Kinder 
Freude am spezifischen Klang dieser Instrumente finden würden. Als Oboenleh-
rerin haben wir Frau Isabel Klaus, beim Fagott Frau Miho Fukui angestellt. 
Übrigens: falls Sie eine unserer Lehrpersonen kontaktieren möchten, so können 
Sie die genauen Anschriften unserer Homepage (www.musol.ch) entnehmen. 
 
Instrumenten-Schnuppertag    

Auch in diesem Jahr werden Sie und Ihre 
Kinder die Gelegenheit haben, alle an 
unserer Schule unterrichteten Instrumente 
an der Instrumentendemonstration zu hö-
ren und selber auszuprobieren. Wir führen 
sie am Samstag, 12. April 08, 10 - ca. 
12 Uhr, in der MZH Witterswil durch.  

 

Wir haben noch einmal Martin Altenbach für die Präsentation gewinnen können, 
und erfahrungsgemäss lieben die Kinder seine Präsentationen! Falls Sie bei der 
Demonstration hungrig werden sollten, und davon ist auszugehen, können Sie 
und Ihre Kinder im Anschluss gleich auch ein Mittagessen einnehmen: Der 
Förderverein Jugend + Musik wird für Sie Gegrilltes zubereiten und auch zum 
Dessert können Sie sich noch etwas gönnen. Wir würden uns freuen, Sie und Ihre 
Familie bei dieser Gelegenheit persönlich kennen lernen zu dürfen. 
 
Was ist sonst noch los an der MUSOL? 
12.04.08 Instrumentendemonstration Witterswil, MZH 10 - ca. 12h 
23.04.08 Offenes Vorspiel Hofstetten, Kindergarten 18.30h 
26.04.08 Hänsel + Gretel (S. Ebner) Bättwil, Kronensaal 17h 
13.05.08 Konferenz der Tiere Flüh, Ökum. Kirche 9.30h 
 (Koenig/Schwitter) 
15.05.08 An-/Abmeldeschluss 
 
Ich wünsche Ihnen einen beschwingten Start in den Frühling! 

Jakob Kolb 
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Veranstaltungen 

Zum 22. Mal im Leimental! 
Einmaliges Gastspiel der Elsässer Theatergruppe aus Carspach am  
19. April 2008 um 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Witterswil 

Der Gemischte Chor Leimental serviert ab 18.30 Uhr Spaghetti an 
diversen Saucen. 
 
Mit der Komödie «Ebbis mit Epices» haben sich die Laienspieler wieder Grosses 
vorgenommen. Claude Magniers Theaterstück Oscar wurde ab 1958 zwei Jahre 
erfolgreich in Paris gespielt. 1959 erfolgte die deutschsprachige Erstaufführung in 
Stuttgart. 1967 wurde Oscar mit Louis de Funès in der Hauptrolle in Paris 
verfilmt. Ein vielversprechendes Lustspiel! 

„Magnier ist ein fantastischer Konstrukteur: Er ist ein echter Könner ohne alle 
billigen Bluffs. Seine Stücke sprudeln von Situationskomik, und gerade wenn man 

glaubt, dass der Autor jetzt sein Pulver verschossen hat, wird die 
Handlung noch einmal auf den Kopf und alles, was sicher schien, 
in Frage gestellt. Dabei gibt es in seinen Werken 
keine eigentlichen Helden. Wenn man meint, den 
Sieger ausgemacht zu haben, ist er in Wirklichkeit 
schon auf der Verliererstrasse, und wer scheinbar 
zerschmettert am Boden liegt, hat bereits wieder alle 

Trümpfe in der Hand.“ Das kann über den Verfasser nachgelesen 
werden. Armand Laurent hat das Stück für das elsässische Publikum 
bearbeitet und viel Lokalkolorit eingebracht. 

Und wahrhaftig, es wird nicht zu viel versprochen. Alphonse 
Stofflermaurer, CEO der Elsässischen Metzgereien – eigentlich 
Würstlifabrikant – wird frühmorgens von seinem Angestellten 
Maurice Becker aus den Federn geholt, um mit schwerwiegenden 
Tatsachen konfrontiert zu werden: Becker möchte 
den dreifachen Lohn, dann gesteht er, dass er eine 
grosse Summe Geld in den eigenen Sack gesteckt 
hat und – als Alphonse schon fast der Schlag trifft 
und er die Polizei einschalten will – gesteht Maurice 
ihm obendrein, seit Jahren ein Verhältnis mit seiner 
Tochter zu haben und bittet gleichzeitig um deren 
Hand. Die herbeigerufene Tochter gibt ihre Liebe unumwunden zu 
und um die Heirat zu beschleunigen, behauptet sie, sie sei 
schwanger. Nun überschlagen sich die Ereignisse. Alphonse will 
unbedingt die unterschlagenen Gelder zurück, welche ihm Maurice 
in Form von Gold und Diamanten nach gegenseitigen vertraglichen  
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Vereinbarungen in einem Köfferchen willig übergibt. Das Hausmädchen, vom 
genervten Alphonse gekündigt, verabschiedet sich und nimmt – wie könnte es 
anders sein – den falschen Koffer. Hektisch wird nach diesem gesucht. 
Unterdessen schleppt Maurice einen weiteren Koffer mit Bargeld an und Alphonse 
ist überglücklich. 
 

Als sich aber herausstellt, dass der Hochzyter seiner Tochter gar nicht Maurice ist, 
sondern sein inzwischen ebenfalls entlassener Chauffeur und der Geldkoffer sich 

erneut als wertloser Koffer mit Dessous 
entpuppt, steht Alphonse kurz vor dem 
Kollaps. Seine Tochter fällt von einem Schrei-
krampf in den anderen und 
seine Frau macht ihm die Hölle 
heiss. Alphonse dreht vollends 
durch. Nur ein Ziel hat er noch 
vor Augen. Das Geld muss 

wieder her, wie auch immer, ansonsten... Das Chaos ist perfekt, 
doch es müsste keine Komödie sein, wenn sich am Ende nicht alles 
einrenken würde. 

Die Laienschauspieler haben sich mit diesem Stück eine anspruchsvolle Aufgabe 
gestellt, welche sie mit Bravour lösen. Die Dialoge kommen schnell, witzig und 

spritzig. Die Mimik und die nicht immer leichten akrobatiknahen 
körperlichen Einsätze zeugen von grossem Engagement. Man darf 
gar nicht an die vielen arbeitsintensiven Proben denken, die 
unzähligen Stunden – das Resultat sieht immer so leicht und 
natürlich aus. Die Story hat Tiefgang, ist spannend und lustig. Und 
der heimelige Sundgauer Dialekt ist das Tüpfelchen auf dem i einer 
wiederum rundum super gelungenen Aufführung, 
welche in Carspach fünfzehn Mal unter viel Gelächter 

und Beifall über die Bretter fegte.  

Und nun zum Saisonabschluss heisst es wieder: Vorhang auf für ein 
exklusives Gastspiel im Leimental. Ein Gaudi und fulminantes 
Vergnügen erwartet Sie, und das sollten Sie auf keinen Fall 
verpassen. Lassen Sie sich erneut überraschen, Sie werden es 
garantiert nicht bereuen! 

Für die Organisation und das leibliche Wohl ist der Gemischte Chor Leimental 
besorgt.  

Danielle Spielmann 

Reservationen: 061 731 24 37 
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Schabernakel 08 
Am 21. April 2007 ging im Mammut in Hofstetten mit Erfolg das erste Schaber-
nakel über die Bühne. Die zweite Auflage des Anlasses findet am 5. April 2008 
statt und wartet wiederum mit einem vielfältigen Programm auf. Die Besucher er-
wartet ein Lachfestival mit den Peperonis und mit Schösu, der Stimmungskanone. 
 

 
 

Die Peperonis beginnen mit ihrem neuen und zugleich letzten Programm Best 
OFF in Hofstetten ihre Abschiedstournee – nach 29 Jahren Bühne und 15 Jahren 
Theater – www.peperonis.ch. 

Der zweite Teil des Unterhaltungsblocks gehört wahrlich einem „Alpenkalb“, näm-
lich Schösu Hafner, Heimweh-Entlebucher und Stimmungskanone mit Lach-
garantie. Er ist Humorist und Komiker seit 1996 und Gewinner des silbernen 
SWISS COMEDY AWARD 2000 – www.schoesu.ch. 

Auch für das leibliche Wohl ist an diesem Abend gesorgt. Bereits zu Beginn gibt 
es Gelegenheit für einen Apéro im Foyer. Das Nachtessen wird vom bekannten 
Mammut-Koch Günti Schenck zubereitet und von den Damen der Soleita 
Gymnastik charmant serviert. 
Menü: Gemischter Salat, Schabernakel-Braten mit Zwetschgen gefüllt, an einer 
feinen Sauce aux Prunes, mit Spätzli und Gemüse.  

Nach dem Grande Finale aller Mitwirkenden gibt es im Foyer Gelegenheit, den 
Abend an der Cüplibar ausklingen zu lassen. 

Ein Billet für diesen viel versprechenden Abend als Geschenk zu Ostern wäre doch 
eine gute Alternative zu Osterhasen und Eiern aus Schokolade.  
Eintrittspreis: Fr. 38.-, inkl. Nachtessen Fr. 62.-. 
Vorverkauf in den Dorfläden und bei Optik Saladin, Therwil. 
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Vereine und Organisationen 

Jubla Workshops 
 
Liebe Kinder, liebe Eltern 

Wie jedes Jahr steht der Monat April ganz im Zeichen der Workshops. Es werden 
viele verschiedene Aktivitäten angeboten, an denen jeder von euch teilnehmen 
kann. 

Beispiele sind: - kochen 
- Sport (Fussball, Hockey, tanzen) 
- Filmabend 
- basteln und viele mehr... 

 
Bist du interessiert und möchtest gerne mehr über die Workshops erfahren? 

In unserem Workshop-Heft findest du alle Informationen über die diversen Ange-
bote sowie eine Anmeldeliste. 

Um ein solches Heft zu erhalten, solltest du dich bitte vor Ostern telefonisch bei 
Steffanie (079 727 36 48) anmelden. 

Wir freuen uns auf euch, euer JuBla Leitungsteam  
 

 

 
Merkzettel: 

 
Das JuBla‐Schnupperweekend findet am 17. und 18. Mai 

dieses Jahres statt. Ein toller Anlass für Neuankömmlinge, wie 
auch für alle, die die JuBla schon kennen. Während zwei Tagen 
werden wir viel erleben, Spass und Spannung sind garantiert! 

 
Wir freuen uns auf euch!! 

 
Das Leitungsteam 

 
PS: Weitere Infos folgen im nächsten Sirup! 
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Nordic Walking Kurs 
Auf sanfte Art topfit! 
Nordic Walking ist ein Ganzkörpertraining mit maximalem Trainingseffekt für 
Jung und Alt. Fast jeder Muskel wird trainiert und durch den Einsatz der 
Stöcke wird die Belastung des Rückens, der Knie- und Fussgelenke reduziert. 
Muskelverspannungen im Schulter- und Nackenbereich werden gelöst. Nordic 
Walking ist ein Elixier für Herz und Gefässe, ausserdem wird die Fettver-
brennung angekurbelt.  

Treffpunkt: Witterswil, Parkplatz Schulhaus 

Zeit: Montag, 17.00 – ca. 18.30 Uhr 

Daten: 31.03. / 07.04. / 14.04. / 21.04. / 28.04. / 05.05. / 19.05. / 
26.05. / 02.06. / 09.06.2008 

Kosten: CHF 100.- 

Leitung: Margrit Bäckert  
dipl. Wellnesstrainerin II 
lic. Nordic-Walking Leiterin Allez Hop  
Qualitop anerkannt 

Anmeldung: Tel: 061 701 65 26 oder E-Mail: mbaeckert@gmx.net 

 
 

 
 

Nothelferkurs 2008 

Primarschulhaus, Flüh 
 

Freitag:  16. Mai,  19.00 – 22.00 Uhr 

Samstag:  17. Mai,  08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 

Kosten:  Fr. 150.- inkl. Kursmaterial und Verpflegung (Sandwich)  

Kursleitung:  Samariterlehrer Fredy Meury  

Auskunft und Anmeldung bis ca. 7 Tage vor Kursbeginn bei:  
Frau M. Haberthür, Telefon 061 731 20 79 
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Liebe Samariterfreunde 

Es ist uns wieder gelungen, ein anspruchsvolles und interessantes Vereinspro-
gramm 2008 zusammenzustellen. 

Wir laden Sie herzlich ein, an unserer nächsten Vereinsübungen teilzunehmen. 
Ein Besuch lohnt sich immer und ist für Sie kostenlos. 

Mittwoch, 28. Mai 2008, 20.00 Uhr, im Schulhaus Flüh 
– Medikamentenkunde und Erste Hilfematerial 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Kommen Sie doch ungeniert vorbei und sehen 
Sie sich an, was wir da machen. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch, der für Sie 
mit keinerlei Verpflichtungen verbunden ist. 

Ihr Samariterverein 
Kontaktadresse: Margrit Haberthür, Präsidentin 
   Neuer Weg 19 
   4114 Hofstetten 
   Tel: 061'731’20’79 
 
 
 

Samariterkurs 2008 
Primarschulhaus, Flüh 
 

Dienstagabends:  08., 15., 22. und 29. April  

Und freitagabends: 11., 18. und 25. April 

Zeit:   20.00 Uhr – 22.00 Uhr 

Kosten:   Fr. 120.-  

Kursleitung:   Samariterlehrer Fredy Meury  

Auskunft und Anmeldung bis ca. 7 Tage vor Kursbeginn bei:  
Frau M. Haberthür, Telefon 061 731 20 79 
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Offizielle Eröffnung am 29. März 2008 
mit dem 

Tag der offenen Tür 
11.00 bis 18.00 Uhr 

 
Ich freue mich, Sie zu meiner Eröffnung des Serpentariums Sirokle einzuladen. 

Mit dem Kauf des Landi-Schopfes in Bättwil erfüllte ich mir einen Traum. Ich kann 
nun meine Reptilien, Spinnen und Skorpione artgerecht halten. 

Da es auch mein Ziel ist, den Menschen mein Hobby näher zu bringen, biete ich 
ab sofort Führungen für kleinere Gruppen und Schulklassen an. Näheres erfahren 
Sie auf meiner Homepage www.sirokle.ch. 

Kommen Sie vorbei und schauen Sie sich um! 
 
 
 
 
 

Ökumene und Kirchen 

Pilgerwochenende, 14. und 15. Juni 
Gemeinsam unterwegs auf dem Jakobsweg. Wir 
pilgern weiter auf dem Jakobsweg. Frauen jeden 
Alters sind dazu herzlich eingeladen. Statt Euro 08 
pilgern wir von Schwarzenburg bis Romont. Die 
Wanderzeit beträgt täglich 6 bis 7 Stunden. 

Anmeldung bei:  
Yvonne Wasmuth, Tel. 061 731 28 45  
oder Kathrin Wampfler, Tel. 061 731 22 51, 
kawampfler@bluewin.ch  

 
Eine weitere Etappe findet am 6./7. September 2008 statt. Mehr dazu in der 
nächsten Ausgabe. 

Serpentarium Sirokle
 

Roland Kleger 
Hauptstrasse 93 

Bättwil 
ehemaliger Landi-Schopf 
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Wanderwoche in Savognin 

vom Montag, 2. Juni 
bis Samstag, 7. Juni 2008 

Freude am Wandern in der prächtigen Bündner 
Bergwelt, eine Ferienwoche in fröhlicher, 
gemütlicher Gemeinschaft, gute Gespräche 
und Begegnungen, ein paar besinnliche 
Momente – dies ein paar Stichworte zum Inhalt 
und Ziel unserer Wanderwoche. 

Tageswanderungen von etwa vier bis fünf 
Stunden auf problemlosen Bergwegen im Oberhalbstein.  

Unterkunft in einem preiswerten und gepflegten Hotel in Savognin mit Halb-
pension. Einladungen mit detaillierten Angaben liegen in den Kirchen und Sekre-
tariaten auf. 

Preis: Fr. 85.- pro Person/Nacht im Doppelzimmer. Anmeldungen bis Ende April. 
 

 
 
Gemeindereise ins Burgund  

vom Montag, 22. September 
bis Samstag, 27. September 2008 

Eine Reise ins Land der spirituellen und kulturellen 
Zentren wie Cluny, Citeaux, Vézelay, Autun oder Taizé 
und eine Fahrt in das Land der riesigen Rebberge, der 
berühmten Weine, der Lebensfreude und der hüb-
schen Landschaften. Es erwarten Sie sechs interes-
sante, gehaltvolle, frohe Tage mit Impulsen, Besichti-
gungen, Feiern – im gemütlichen, fröhlichen oder 
auch besinnlichen gemeinsamen Unterwegs. Das 
Reiseprogramm liegt in den Kirchen und Sekretariaten 
(Flüh und Hofstetten) auf. 

Reste von Cluny nach der Zer- 
Störung (Franz. Revolution) 
 

Der Preis wird ca. Fr. 950.-- (Halbpension im Doppelzimmer) betragen. 

Anmeldungen nehmen die beiden Sekretariate gerne ab sofort bis Ende Mai ent-
gegen.  
 
Für beide Anlässe gibt Ihnen Peter Bitterli, Witterswil,  
Tel. 061 721 23 02 Auskunft. 
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Konzert Neva-Volga Chor 

Freitag, 9. Mai, 19.30 Uhr, 
Ökumenische Kirche Flüh 

Die russische Gesangsgruppe Neva-Volga 
aus St. Petersburg wird uns mit geistlichen 
Gesängen aus der russisch-orthodoxen 
Tradition auf das Pfingstfest einstimmen. 

Pfarrer Armin Mettler 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

RÖM.-KATH. PFARREI ST. KATHARINA 
WITTERSWIL-BÄTTWIL 
Tel. 061 731 10 66 
Fax 061 733 93 98        pfarramt.witterswil@bluewin.ch 
Pfr. Lussmann:              joluhof@bluewin.ch 

 
„Ein paar wichtige Daten“, 
so lautet gewöhnlich die Anfügung zu dieser Rubrik. Noch mehr der Daten stehen 
jeweils im wöchentlich erscheinenden Pfarrblatt „Kirche heute“ und zeigen ein 
vielfältiges Programm von Gottesdiensten und anderen Anlässen in der Kirch-
gemeinde, die doch relativ klein ist. Da stehen einmal die konventionellen Sonn- 
und Werktagsgottesdienste, festliche Gottesdienste, Kindergottesdienste, Rosen-
kranzgebet und Anbetung, Bibelteilen, Taizégebet usw.  

Ob das Angebot auch von allen geschätzt wird? Zahlenmässig erwarten wir sicher 
das eine und andere Mal etwas mehr Leute zu den Gottesdiensten und anderen 
Veranstaltungen. Doch stellen wir fest, dass zu besonderen Gottesdiensten und 
speziellen Anlässen (z.B. Vaterunser-Gottesdienst oder Reistag) ganz viele der 
Einladung folgen. Dies freut uns alle, die in der Kirche mitarbeiten. Und so freuen 
wir uns, Sie an Ostern auch in den Gottesdiensten begrüssen zu dürfen. 

Pfr. Josef Lussmann 
und Mitarbeitende 
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Einige wichtige Daten für die Monate März, April und Mai 2008 
 
Donnerstag 20.03. 19.00 Feierliche Abendmalmesse 

mit Kommunion unter beiderlei Gestalten, 
mit gestaltet durch den Kirchenchor in 
Witterswil 

  20.00 Nacht des Gebetes in Witterswil 

Freitag 21.03. 10.00 Karfreitagsliturgie in Witterswil 

  20.00 Taizé-Gebet in Witterswil 
(18.04. in Hofstetten  
und 16.05. in Rodersdorf) 

Samstag 22.03. 21.00 Festliche Osternachtsfeier,  
mit Kirchenchor in Witterswil und anschl. 
Osterapéro im Pfarreisaal  

Freitag 28.03. 10.30 Ökum. Gottesdienst im 
Pflegewohnheim Flühbach 
in Flüh mit Pfr. M. Brunner 
25.04. und 30.05. mit Pfr. J. Lussmann 

Sonntag 06.04. 10.00 „Chile für die Jüngschte“ in Witterswil 

Dienstag 08.04. 09.00 Bibelteilen  
in Witterswil (22.04./ 06. und 20.05.08) 

Mittwoch 09./16./ 
23.04. 

19.30 Credoabende der Firmanden 2008 
im Pfarreisaal in Witterswil 

Donnerstag 01.05. 10.00 Ökum. Gottesdienst zu Christi 
Himmelfahrt in Witterswil 

Sonntag 18.05. 18.00 Maiandacht  
mit Kirchenchor in Bättwil 

Donnerstag 22.05. 19.00 Fronleichnam; Feierliche Abend-
mahlmesse für beide Pfarreien  
in Hofstetten, mit Teilnahme der Erst-
kommunikanten und anschliessender 
Agapé-Feier im Mammut 

 
Weitere aktuelle Anlässe und Mitteilungen sowie die ordentlichen Gottesdienst-
zeiten entnehmen Sie bitte dem wöchentlich erscheinenden Pfarrblatt „Kirche 
heute“. 
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Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Tel. 061 731 38 86 
Fax 061 731 38 65 
E-Mail sekretariat@kgleimental.ch 
 
 
Highlights 
Treffpunkt, 03.04., 14.30 h. Der bekannte katholische Theologe Josef Imbach 
hat viele Jahre in Rom gelebt. Als kritischer Kirchenmann und kundiger Küchen-
meister wartet er nicht nur mit Rezepten auf sondern auch mit vielen amüsanten 
Geschichten über die spannungsreiche Beziehung zwischen Küche und Kirche auf. 

Bergmatten-Gottesdienst, 08.06., 10.00 h, feiern wir draussen – für Klein 
und Gross. Wir starten beim TCS Parkplatz Hofstetten am Eingang zur Chälen-
grabenschlucht, machen einen stimmungsvollen Halt mitten in der Schlucht und 
bräteln gemütlich oben auf der Bergmatte. Bänke, Feuerstellen und Mineral-
wasser sind vorhanden. Bei schlechtem Wetter findet der Anlass um 10 Uhr in der 
ökumenischen Kirche in Flüh statt. Infos unter Tel. 1600 ab 7 Uhr. 
Fahrdienstmeldung bis Freitag, 6. Juni 2008, 10 Uhr unter Tel. 061 731 38 86. 
 
Veranstaltungen Ende März 

Fr. 28.03. 10.30 Ökum. Gottesdienst im Pflegewohnheim Flühbach, 
Pfarrer Michael Brunner 

So. 30.03. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Michael Brunner 
 
Veranstaltungen April 

Do. 3.04. 14.30 Treffpunkt, „Was Päpsten und Prälaten schmeckte“, 
mit Josef Imbach (s. Highlights) 

So. 6.04. 19.00 Abendfeier 
Mi. 9.04. 09.00 Frauenmorgen mit Gabi Burgunder, „Gefühle – eine 

starke Kraft“ 
So. 13.04. 10.00 Gottesdienst, Kirchenkaffee, Pfarrer Armin Mettler 
 10.00 Ökumenisches Morgengebet, Kirche Rodersdorf 
Do. 17.04. 20.15 Sing and Pray 
Fr. 18.04. 20.00 Ökum. Taizé-Gebet, Johanneskapelle Hofstetten, 

Einsingen um 19.30 h 
So. 20.04. 10.00 Konfirmation 1. Gruppe, anschl. Apéro 
Fr. 25.04. 10.30  Ökum. Gottesdienst im Pflegewohnheim Flühbach,  

Pfarrer Josef Lussmann 
So. 27.04. 10.00 Konfirmation 2. Gruppe, anschl. Apéro 
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Veranstaltungen Mai 

Do. 1.05. 10.00 Auffahrt: Ökum. Gottesdienst, Pfarrer Josef Lussmann 
und Pfarrer Armin Mettler, Kirche Witterswil 

So. 4.05. 19.00 Abendgottesdienst, Pfarrer Armin Mettler und Diakonin 
Martina Hausberger 

Fr. 9.05. 20.00 Konzert zu Pfingsten, Neva-Volga Chor (s. Seite 23) 
So. 11.05. 10.00 Pfingsten: Gottesdienst mit Abendmahl, Taufe, 

Pfarrer Michael Brunner 
Mi. 14.05. 09.00 Frauenmorgen, Bea Tschopp, „Fehler machen erlaubt“ 
Do. 15.05. 20.15 Sing and Pray 
Fr.  16.05. 20.00 Ökumenisches Taizé-Gebet, Kirche Witterswil 
Sa. 17.05. 09.00 Begegnungsmorgen 
So. 18.05. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Armin Mettler 
So. 25.05. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Michael Brunner 
Fr.  30.05. 10.30 Ökum. Gottesdienst im Pflegewohnheim Flühbach, 

Pfarrer Josef Lussmann 
 

Veranstaltungen Juni 

So. 1.06. 19.00 Abendgottesdienst, Pfarrer Armin Mettler 
Mo. 2.06.  Wanderwoche bis 07.06.2008 (s. Seite 22) 
Mi.  4.06. 09.00 Frauenmorgen, Yvonne Pfiffner, Dipl. Physiothera-

peutin. Anleitung zu einer wohltuenden Rückenmassage. 
(Bitte ein kleines Kissen mitbringen.) 

So. 8.06. 10.00 Bergmatten-Gottesdienst, Taufe, Pfarrer Michael 
Brunner, Kirchenchor (s. Highlights) 

Sa. 14.06.  Pilgerwochenende bis 15.06.2008 (s. Seite 21) 
So. 15.06. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Fredy Schmidt (Kanzeltausch mit 

Dornach) 
 10.00 Ökumenisches Morgengebet, Kirche Rodersdorf 
Do. 19.06. 20.15 Sing and Pray 
Fr. 20.06. 20.00 Ökumenisches Taizé-Gebet, Kirche Witterswil 
So. 22.06. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Armin Mettler 
Di. 24.06. 19.30 Kirchgemeindeversammlung 
Fr. 27.06. 10.30 Ökum. Gottesdienst im Pflegewohnheim Flühbach, 

Pfarrer Armin Mettler 
So. 29.06. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Michael Brunner 
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Entsorgungsdaten 

Di. 25.03.  Hauskehricht (anstelle Karfreitag) 

Mo. 7.04.  Grünabfuhr 

Mo. 14.04.  Altpapier-Sammlung 

Mo. 21.04.  Grünabfuhr 

Fr. 
Sa. 

25.04. 
26.04. 

15-17 h 
09-11 h 

Altmetall-, Alt- und Speiseöl-Sammlung 
beim Birkenhof 

Mo. 5.05.  Grünabfuhr 

Mo. 19.05.  Grünabfuhr 

Mo. 26.05.  Altpapier-Sammlung 

Mo. 9.06.  Grünabfuhr 
 

Kalender 

Mo. 31.03. Erster Schultag nach den Frühlingsferien 

Sa. 5.04. 20.00 h „Schabernakel“ (siehe Seite 15) 

Sa. 12.04. 10.00 h Instrumenten-Schnuppertag (siehe Seite 11) 

Sa. 19.04. 20.00 h „Ebbis mit Epices“ (siehe Seite 14) 

Sa. 26.04. 17.00 h MuSol, Hänsel + Gretel, Kronensaal 
Do. 1.05. 14.00 h Banntag (siehe Seite 8) 
Do. 15.05. An-/Abmeldeschluss MuSol 
Do. 22.05. Fronleichnam, Feiertag im Kanton Solothurn 
So. 1.06. Eidgenössischer Abstimmungssonntag 

 
 

  

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bättwil, Tel. 061 735 96 96: 
 
           vormittags        nachmittags 

Dienstag 9.30 – 11.30 h Montag 16.00 – 18.00 h 
Donnerstag 9.30 – 11.30 h Mittwoch 16.00 – 18.00 h 
Freitag 9.30 – 11.30 h   

 

Bitte beachten Sie die Feiertage im Mai, Seite 7. 
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